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S A L O N
Portröt

DEUTSCHER ALS EINE WEISSWURST
Der Kreischalarm ist sein Metier: Wie Schauspieler Elyas M'Barek zum Leinwandstar
wurde und mit zwei neuen Filmen seinen Weg sucht zwischen Krimi und Klamauk

V o n  D I E T E R  O S S W A L D

wei Kinostarts auf einen Streich:

Das erleben selbst Hollywood-

Größen nicht al le Tage. , ,Cloo-
ney, heul leise!", würde Aushilfsleh-
rer Zeki Müller wohl sagen. Mit dieser
Rolle in ,,Fack ju Göhte" avancierte El-
yas M'Barek im vergangenen Jahr zum
Überfl ieger. Mit mehr als sieben Mill io-
nen Zuschauern landete die Schulkomö-
die auf Platz vier in der seit 1968 erho-
benen Hitparade bundesdeutscher Filme.
Das heimische Kino gebar einen Star.

Der kommt nun, im Abstand von ei-
ner Woche, doppelt auf die Leinwand. In
der Komödie ..Männerhort" von Fran-
ziska Meyer Price flüchtet er mit Detlev
Buck und Christoph Maria Herbst vor
konsumhysterischen Freundinnen in ei-
nen Heizungskeller, um ungestört dem
Bier und dem Fußball zu frönen. Im
smarten Computer-Thriller ,,Who Am I"
von Baran Bo Odar gibt er einen cleve-
ren Hacker-Freak, der mit Tom Schilling
von Geheimdiensten gejagt wird.

Die persönliche ,,Wer bin ich?"-
Frage nimmt der Schauspieler allem me-
dialen Rummel zum Trotz mit gelasse-
nem Schulterzucken. ..Bin ich ein Star?
Ich kann das für mich gar nicht so einfach
sagen, weil mein Leben eigentlich ziem-
lich normal ist." Dazu knipst M'Barek
sein Markenzeichen-Grinsen an und
wirkt keineswegs kokettierend.,,Wer
meinen Alltag erleben würde, wäre er-
staunt. wie ein .Star' so lebt."

Zv Plauderaudienz ist der Münch-
ner ins Berliner ,,Soho-House" gekom-
men. Kaum betritt er das Zimmer, sucht
er eine Steckdose für sein Smartphone.
Das Klappern auf sozialen Netzwerken
braucht Energie, und M'Barek klappert
viel: bei Twitter, bei Instagram und Face-
book, wo er unlängst die Marke von zwei
Millionen Fans geknackt hat, ,,das wächst
wie ein kleines Imperium".

Anders als übl ich schreibt dieser
Promi dort persönlich. ,,Wollen wir nicht

al le zusammen an den FKI(-Strand ge-

hen?", lockte er die Fans, die mit tau-

sendfachem, ,Gefä1 l t  m i r "  qu i t t ie r -

ten. Oder er meldete sich zum Anpfi f f

des WM-Endspiels mit:  , ,Geil ,  im ZDF

Iäuf t ,T raumsch i f f ' ! ! "  B iswe i len  e ignen

sich Netzwerke zum süffisanten Protest.

, ,Und du sprichst kein Wort Arabisch?",

hatte Markus Lanz ihn bei , ,Wetten,
dass . .?"  begrüßt ,  um s ich  danach über

den ,,echtesten falschen Türken", den er
je in der Sendung hatte, zu freuen. Für

den in München geborenen Sohn einer

Österreicherin und eines Tunesiers war

da Schluss mit lust ig. Gelangweil t  dad-

delte er fortan in sein Mobiltelefon. Den

Twitter-Rat von Regisseur Bora Dagtekin
(,,Während da nichts los ist auf der Couch,

fotografier mal in Dianas Ausschnitt ! !")

tweetete er zeitgleich fröh1ich weiter.

lM FrLM . .MANNERHoRT"  f inde t  s ich  e ine

ähnliche Szene: , ,Bist du Türke?", fragt

der Hausmeister. . . Ich bin deutscher als

eine Weißwurst und habe eine Döner-

Al lergie" kommt als genervte Antwort.

Die Szene sei lange vor , ,Wetten, dass..?"
gedreht worden, er wolle da gar nicht

nachtreten. , , Ich kann ja verstehen, dass

Herr Lanz, der aus einer kleinen Stadt in

Südtirol stammt, überrascht ist,  dass je-

mand mit meinem Aussehen nur mit der

deutschen Sprache aufgewachsen ist und
gar kein Arabisch spricht - das kann er

sich als Ausländer wohl nicht vorstellen",

lacht M'Barek und beißt in sein Muffin.

Wim Wenders würde wohl mitlachen,

hat er im Mai beim gemeinsamen Dreh

eines Werbespots für Eiscreme doch ei-

nen,,großartigen Schauspieler" entdeckt,

mit dem er in vieler Hinsicht gleich ticke:

,,Wer weiß, was sich daraus einmal entwi-

ckelt",  fügte Wenders in Cannes hinzu.

Einmal in der Championsleague
der Regisseure spielen, der Traumjedes
Schauspielers? Der 32-Jährige winkt ab.
Er freue sich auf den nächsten Film mit

,,Fack ju Göhte"-Regisseur Bora Dagte-
kin ,,genauso, als wenn Tarantino anru-
fen würde". Dem Tausendsassa Dagtekin
hat M'Barek viel zu verdanken, schrieb
er ihm doch nicht nur die Rolle des Klas-
senlehrerkaspers auf den Leib, sondern
zuvor schon den Macho mit weichem
Herz in der I(ulturen-Clash-Komödie

,,Türkisch für Anfänger", die selbst als
Wiederholung der ARD nun eine Traum-
quote von \7,4Prozent bescherte.

Alle l ieben Elyas. Der Mann sieht
blendend aus, kann einen trainierten
I(örper präsentieren und taugt als Projek-
tionsfläche diverser Begierden: vom Sex-
objekt über den coolen I(umpel, den lusti-
gen Partyhopper bis zum großen Bruder.
All das bieten auch andere Stars, aber sel-
ten mit solcher Lässigkeit und Selbstiro-
nie. Nur im Freibad, erzähft der I(reisch-
alarmauslöser,,,wäre eine Tarnkappe
nicht schlecht, um mit Freunden einfach
herumliegen zu können".

Trotz Smartphone-Spionen an je-
der Ecke hält der Star sein Privatleben
erstaunlich erfolgreich geheim, selbst
Google erweist sich als völlig ahnungslos.

,,Man vergisst oft, dass es Leute gibt, die
überhaupt keine Lust auf Prominenz ha-
ben und nicht öffentlich stattfinden wol-
len. Das möchte ich respektieren."

Vor zwei Monaten hat er sich bei al-
lem ausgestellten, ausgelebten Hang zur
Normalität ein kleines Update im Haus-
halt erlaubt: eine Putzfrau. Sie sei ..der
größte Luxus, den ich mir gönne".

DIETER OSSWALD sch re i b t  übe r  F i lme  und
Stors.  Auch bei  der dr i t ten Begegnung mit
M'Borek f ie l  der Verzicht  ouf  e in gemeinso-
mes  Se l f i e  monge l s  e i genem Hondy  l e i ch t
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